
Pachelbel‘s Canon ist das bekannteste Stück der Nürnberger
Barockkomponisten Johann Pachelbel (1653 – 1706). Johann Pachelbel war
als Komponist und Organist tätig, unter anderem an der Sebalduskirche in
Nürnberg. Von dem Kanon existieren heute zahlreiche Versionen und
Bearbeitungen.

Die Wassermusik von Georg Friedrich Händel besteht aus drei Suiten, der
Suite-Nr.1 in F-Dur, der Suite-Nr.2 in D-Dur und der Suite-Nr.3 in G-Dur.
Händel komponierte die Wassermusik für den englischen König Georg I., sie
wurde anlässlich einer Bootsfahrt auf der Themse am 17. Juli 1717
uraufgeführt. Dabei folgten die Musiker der königlichen Barke in einem eigenen
Boot. Eine zeitgenössische Zeitung berichtete : „In einem Schiff der Stadtgilde
spielten die Musiker den ganzen Weg von Lambeth, die schönsten, besonders
für diesen Anlass von Mr. Händel komponierten Sinfonien, welche Seiner
Majestät derart gefielen, dass sie auf dem Hin- und Rückweg dreimal
wiederholt werden mussten.“ Die drei Suiten bestehen insgesamt aus 19
Einzelsätzen, wovon der MV Haltingen beim diesjährigen Frühjahrskonzert 4
Sätze vortragen wird.

Aktivorchester Leitung : Kai Trimpin

Johann Pachelbel Pachelbel‘s Canon
Arr.: Calvin Custer

Georg Friedrich Händel Wassermusik
Arr.: Calvin Custer 1. Allegro

2. Air
3. Hornpipe
4. Allegro maestoso

Kees Vlak Lord of seven Seas

Alan Menken Arielle, die Meerjungfrau
Arr.: Takashi Hoshide

Jugendorchester Leitung : Kai Trimpin

John Deacon Another one bites the Dust
Arr.: Michael Sweeney

Steven Greenberg Funkytown
Arr.: Johnnie Vinson

S. Germanotta & RedOne Poker Face
Arr.: Sean O‘Loughlin

Herzlichen Dank für die Spende der Noten unseres
Frühjahrskonzerts an Gertrud Däublin, Verena Fischer,

Willi Greiner und Heinz Lampp. 


